
 

Konzept für den Verein WegBetreut 

1. Ziele des Vereins 

• Individuelle Reiseerlebnisse für Menschen mit Handicap in einem Setting von 
1 Betreuer zu 1 Feriengast oder 1 Betreuer zu 2 Feriengästen zu ermöglichen. 

• Die persönliche Aufmerksamkeit und individuelle Betreuung zu garantieren, 
um massgeschneiderte Reisen anzubieten. 

• Menschen mit Handicap die Möglichkeit zu geben, neue Orte zu entdecken 
und unvergessliche Erlebnisse zu sammeln. 

2. Angebot 

• Individuelle Reisen:  
o Jedes Reiseangebot wird an die speziellen Bedürfnisse und Wünsche 

der Reisenden angepasst, um Ihren Wünschen gerecht zu werden.  
o Betreuung durch geschultes Personal, das auf die individuellen 

Anforderungen eingeht. 
• Camper als Unterkunft: 

o Der Verein setzt auf einen Camper, der als mobile Unterkunft dient. 
o Der Camper bietet alle notwendigen Annehmlichkeiten, um den 

Reisenden ein hohes Mass an Komfort und Sicherheit zu gewährleisten. 

3. Finanzierung 

• Feriengeld der Betroffenen: 
o Reisende können ihre Feriengeldleistungen nutzen, um einen Teil der 

Kosten für die Reisen zu decken. 
o Das Feriengeld wird dem Vermögen des Reisenden angepasst. Ziel ist, 

dass es für jedermann möglich sein sollte, auch wenn kein Vermögen 
vorhanden ist. 

• Spenden, Aktivmitgliederbeiträge und Gönnerbeiträge: 
o Der Verein wird aktiv nach Spenden suchen, um das Angebot zu 

erweitern und zu unterstützen. 
o Organisation von Fundraising-Veranstaltungen und Partnerschaften mit 

Unterstützern. 
o Videoblog ’s erstellen, in welchen wo Reisende mit ihren Wünschen 

vorgestellt werden, so dass direkt Spenden für diese Reisenden 
gemacht werden können. 

4. Reiseorganisation 

• Planung und Buchung: 
o Die Mitarbeitende des Vereins übernimmt die vollständige Planung der 

Reisen, einschliesslich Routen, Aktivitäten und Stellplätzen. 
• Willkommens- und Abschlussgespräche: 

o Vor der Reise findet ein ausführliches Gespräch mit den Reisenden 
statt, um Ihren Bedürfnissen und Wünschen gerecht zu werden. 

 



 

 

 

o Nach der Reise werden Feedbackgespräche geführt, um das Erlebnis zu 
evaluieren und kontinuierlich zu verbessern. 

5. Öffentlichkeitsarbeit 

• Kommunikationsstrategien: 
o Nutzung von sozialen Medien, Newsletter und einer Webseite, um das 

Angebot bekannt zu machen und potenzielle Reisende zu erreichen. 
• Sensibilisierung der Gesellschaft: 

o Durchführung von Veranstaltungen, um das Bewusstsein für die 
Bedürfnisse und Möglichkeiten von Menschen mit Handicap zu stärken. 

6. Qualitätssicherung 

• Schulung des Personals: 
o Regelmässige Schulungen für die Betreuungsmitarbeiter, um 

Kenntnisse über verschiedene Beeinträchtigungen und die 
entsprechenden Unterstützungsbedürfnisse zu erhalten. 

• Feedback und Verbesserungen: 
o Implementierung eines Systems zur kontinuierlichen Verbesserung 

basierend auf dem Feedback von Reisenden und deren Angehörigen. 

7. Zielgruppe 

• Menschen mit unterschiedlichen Beeinträchtigungen, die individuelle 
Unterstützung und massgeschneiderte Reiseerlebnisse suchen. 

• Angehörige, die an der Planung und Durchführung von Reisen für ihre Liebsten 
interessiert sind. 

Fazit 

Das Konzept von „WegBetreut“ bietet eine innovative Lösung, um Menschen mit 
Handicap unvergessliche und individuell gestaltete Reisen zu ermöglichen. Durch die 
persönliche Betreuung in kleinen Gruppen und den Einsatz eines Campers wird eine 
einzigartige Reisemöglichkeit geschaffen, die den Bedürfnissen der Teilnehmer 
gerecht wird. 
 


